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Projekt Pöllingerbach 

Gemeinde Treffen am Ossiacher See 

Was war der Anlass des Projektes? 
Anlass des Projekts Pöllingerbach 2019 ist ein Verbauungsantrag der Gemeinde Treffen am  
Ossiacher See. Im Zuge der Wildbachbegehung wurde eine Beschädigung der bestehenden 
Sperre bei hm 17,45 am rechtsufrigen Flügel festgestellt. Im Sinne der ONR 24802 ist diese 
Sperre als Schlüsselbauwerk vorgesehen. Ein Versagen hat demnach große nachteilige Auswir-
kungen auf die zu schützenden Bereiche am Schwemmkegel. Eine Verschlechterung der Situa-
tion ist zu erwarten, wodurch die Sperre ihre Funktion als Schlüsselbauwerk langfristig nicht 
übernehmen kann. 

Was wird geschützt? 
Das Planungsziel beabsichtigt den Erhalt der Funktionsfähigkeit der vorhandenen Verbauungs-
maßnahmen und die Verbesserung der Wirkung der Maßnahmen vor den Auswirkungen eines 
Bemessungsereignisses am besiedelten Schwemmkegel. Die Kombination aus geschiebebewirt-
schaftenden Maßnahmen und der Ergänzung der Unterlaufverbauung schützen die Marktge-
meinde Treffen wirksam vor den Auswirkungen eines HQ50. 

Gesamtkosten 
€ 2.220.00,00 

Welche Maßnahmen sind geplant? 
Die zu sanierende Sperre in hm 17,25 wird abgetragen und durch die Errichtung einer Geschie-
befiltersperre in Stahlbeton nach dem Stand der Technik ersetzt. Die Geschiebefilter- sperre 
dient dazu, Grobgeschiebe und Wildholz zur Ablagerung zu bringen. Im Zuge des Projektes wird 
die Bogensperre bei hm 14,00 saniert. 
Am Grabenausgang wird eine Netzsperre errichtet, die Wildholz vor dem Ortsbereich zurück-
haltet, um Verklausung an Engstellen und Brücken zu vermeiden. 
Die bestehende Unterlaufverbauung wird stellenweise saniert und erweitert, sodass diese im 
Stande ist ein HQ50 schadlos durch die Ortschaft abzuführen. 

Gefahrenzonenplanung 
Für die Gemeinde Treffen am Ossiacher See besteht ein ministeriell genehmigter Gefahrenzo-
nenplan mit der Zahl BMNT-LE.3.3.3/0078-III5/2018 vom 03.08.2018. Nach erfolgreicher Um-
setzung des Projektes wird eine Revision des Gefahrenzonenplans für den Pöllingerbach durch-
geführt. 
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Abbildung 1 und 2: Unterlaufkünette und bestehende Sperre 

Umsetzungszeitraum des Projektes 
2020 - 2023 

Projekts- und Finanzierungspartner 
 Bund 

 Land Kärnten 

 Gemeinde Treffen am Ossiacher See 

 Landesstraßenverwaltung Kärnten 

Planung und Umsetzung 
Forsttechnischer Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung 
Gebietsbauleitung Kärnten Nordost, Meister Friedrich-Str. 2, 9500 Villach 
Tel.: +43 42423025-0, E-Mail: ktnnordost@die-wildbach.at 

Weitere Informationen 
https://www.bmlrt.gv.at/forst/wildbach-lawinenverbauung.html 
http://www.naturgefahren.at/ 
http://maps.naturgefahren.at/ 
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